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Es geht endlich wieder
los!!!

Und damit Herzl ich Wil lkommen l iebe
Freunde des gepflegten
Handbal lsportes, zur Neuen und jetzt
schon sechsten Saison in der dritten
Liga, des Sv-Beckdorf, in Folge. Wir
freuen uns Euch auch dieses Jahr
wieder zahlreich zu unseren
Heimspielen in der Höl le Auf dem
Delm begrüßen zu dürfen.
In den letzten Wochen hat sich die
Mannschaft intensiv auf die neue
Saison vorbereitet. Zahl lose
Trainingseinheiten und jede Menge
erfolgreiche Testspiel l iegen nun
hinter uns und wir können mit einem
sehr guten Gefühl in eine lange und
sicherl ich harte Saison starten. Auch
dieses Jahr heißt es sicherl ich
vorranging den Klassenerhalt zu
sichern und dies so schnel l wie
mögl ich, ist doch al len bewusst das
die Liga im Gegensatz zum letzten
Jahr noch einmal stärker geworden
ist denn wir dürfen mit Lemgo II,
Burgdorf II und Minden II noch drei
„zweite“ Mannschaften von
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Bundesl ig isten mehr in der Staffel Nord
begrüßen. Zudem kommt dann mit
Potsdam ein Absteiger hinzu der den
sofortigen wiederaufstieg schaffen
möchte. Auch Springe und Tarp-
Wanderup zählen wohl dieses Jahr
wieder zu Mannschaften die in die
zweithöchste Spielklasse aufsteigen
wol len. Insgesamt ist die Liga dahinter
dann sehr ausgegl ichen und jeder kann
jeden schlagen. Es gibt nicht mehr die
kleinen von denen man sagen kann
dass sie eh wieder absteigen, sind doch
auch die Aufsteiger dieses Jahr sehr
gute Mannschaften die Ihre Oberl igen
dominiert haben. So bleibt wohl für uns
erst mal das Ziel den oberen
Mannschaften das ein oder andere Bein
zu stel len so wie wir es auch im letzten
Jahr geschafft haben und so viele
Punkte wie mögl ich zu sammeln gegen
direkte Konkurrenten.
Nach dem Umbruch zum Vorsaison im
Trainerteam und auch auf einigen
Positionen haben wir neben der
Sportl ichen Vorbereitung uns auch als
Team mit Teambildenden Maßnahmen
vorbereitet. Vor al len im Trainingslager

Weiter nächste Seite
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1. Herren - 3. Liga

hat sich doch wieder gezeigt dass
wir eine tol le Mannschaftsdynamik
haben und die Neuen wunderbar bei
uns rein passen. Somit auch auf
diesem Wege nochmal ein Herzl iches
Wil lkommen an – Hauke Herbst,
Christian Jansen und Arturs Kugis.
Wer von Euch den Weg auch zu
unseren Vorbereitungsspielen
gefunden hat, konnte sich ja schon
mal ein gutes Bi ld von der Klasse der
Neuen machen. So bringt doch jeder
von Ihnen uns nicht nur sportl ich
voran sondern bringt auch einen
Menge mehr Spaß mit ins Training
uns auch ins Spiel denn al le sind
heiß auf Handbal l . Da können wir
nur hoffen dass der Funke dann
auch wieder auf unser tol les
Publ ikum überspringt und Ihr uns
tatkräftig anfeuert und unterstützt.
"Auf geht's Beckdorf -
kämpfen und siegen!"

Einen großen Dank müssen Wir an
unsere Sponsoren richten die uns im
letzten Jahr tatkräftig unterstützt
haben und ohne die es viel leicht
dieses Jahr keinen Drittl iga Handbal l
mehr geben würde in Beckdorf. Wir
hatten doch einige Probleme zu
meistern in der letzten Saison.
Jeder erinnert sich bestimmt an eine
völ l ig überzogene Sperre gegen
Maris Versakovs wo der Verein und
Sponsoren keine Kosten und Mühen
gescheut haben um das drohende
Unhei l abzuwenden und sofort mit
der Verpfl ichtung von Marcin Waryas
reagiert haben. Auch an den Spieler

noch einmal ein ganz großes
Dankeschön, hat er doch einen
erhebl ichen Tei l zum Klassenerhalt
beigetragen und Wir wünschen Ihm bei
seiner ersten Station als Trainer in
Bützfleth al les Gute und vor al lem
sportl ichen Erfolg.
Aber auch der Rest der Mannschaft hat
sich in dieser Zeit zusammen gerauft
und um den Klassenerhalt gekämpft,
mussten wir doch zu einigen Spielen
mit einem Rumpfkader von sieben
Feldspielern und einem Torwart fahren
und haben trotzdem Punkte
gesammelt. So bleibt nur zu hoffen das
uns solche Ereignisse und schwere
Verletzungen in der neuen Saison
erspart bleiben denn dann haben wir
das Potenzial in der Mannschaft auch
ein Wörtchen mitzureden im Kreis der
Großen und für die ein oder andere
Überraschung zu sorgen.
Heute dürfen wir Die Turnerschaft aus
Großburgwedel begrüßen die nicht nur
auf der Trainerposition mit Jürgen
Bätjer einen Neuen Mann sondern auch
eine komplett umgebaute Mannschaft
haben. Mussten sie doch nach der
abgelaufenen Saison einige Spieler
ziehen lasse, konnten aber im
Gegenzug viele junge und talentierte
Spieler dazugewinnen. Was also auf
uns am heutigen Sonntag zukommt
wissen wir selbst noch nicht genau
aber wir freuen uns auf das
Kräftemessen und wol len natürl ich die
Punkte in Beckdorf behalten was uns
durchaus gel ingen sol lte wenn wir

Weiter nächste Seite
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unser Tempospiel aufziehen können
und es schaffen hinten eine
Ansprechende Deckungsleistung
abzul iefern. Gerade am
Vergangenen Wochenende haben wir
in unserem Trainingslager in eigener
Hal le noch einmal unsere Abläufe
verfeinert und konnten selbst nach
neun Trainingseinheiten in
zweieinhalb Tagen die Oberl iga
Mannschaft der HSG Bützfleth-
Drochtersen rund um Marcin Waryas
deutl ich in die Schranken weisen.
Aber nichts desto trotz heißt es
aufpassen denn trotz vieler junger
Spieler bei Großburgwedel haben die
Akteure doch schon einige Erfahrung
gesammelt und sind sicherl ich ein
schwerer Auftaktgegner der die

Punkte nicht einfach so herschenken
wird sondern gerne mit diesen die
Heimreise antreten wil l .
Wir sind al le heiß auf die neue Spielzeit,
freuen uns dass es endl ich los geht und
wir wol len euch natürl ich wieder
Spitzenhandbal l vom feinsten bieten ; ).
In den nächsten Wochen wird es
sicherl ich einiges passieren und darüber
werden wir euch natürl ich an dieser
Stel le auf dem Laufenden halten. Nun
wünschen wir Euch einen tol len
Handbal l Nachmittag und viel Spaß in
der Höl le auf dem Delm .

Eure erste Herren.

i .A. Stefan Stielert

1. Herren - 3. Liga
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1. Herren - Mannschaft

Obere Reihe von links: Lars Dammann, Maris Versakovs, - , Jens Westphal, Marcus

Bowe, Ti l l -Ol iver Rudolphi, Benjamin Murray, Tim Völkers, Thorsten Detjen

Untere Reihe von links: Hendrik Kl indworth, Hauke Herbst, Patrick Ranzenberger,

Marcus Bel izaire, Arturs Kugis, Stefan Stielert, Christian Jansen, Michael Krupski
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Wir benötigen für die kommenden Stadionhefte unbedingt
Mannschaftsfotos oder auch Spielszenen von allen Teams.

Es reicht auch völlig per Handycam. Einfach per Email an
dina.bergmann@disco-gmbh.de. Vielen Dank für eure Mithilfe.
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1. Herren - Auswärtsspiele
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1. Herren - Spielplan
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Im letzten Handbal l-

Vorbereitungsspiel auf die am 2.

September beginnende Drittl iga-

Saison hat der SV Beckdorf den

Kreisnachbarn und Oberl ig isten HSG

Bützfleth/Drochtersen deutl ich mit

35: 21 (20: 9) besiegt.

Mit sieben Trainingseinheiten in der

vergangenen Woche in den Beinen

brauchen die Beckdorfer den Weckruf

ihres Trainers Lars Dammann, der

bereits beim Spielstand von 5: 5

frühzeitig eine Auszeit nahmt.

Danach kam das Beckdorfer Spiel in

Schwung. Schnel l ist eine 14: 7

Führung herausgespielt. Dem

schnel len Beckdorfer Angriffsspiel

hatte die HSG nichts entgegen zu

setzen. In der zweiten Halbzeit

wechselte sich Marcin Waryas selbst

ein, um die Niederlage in Grenzen zu

halten. Der Endstand von 35: 21

zeigt, dass wenigstens dieses

Vorhaben gelungen ist.

Der SV Beckdorf beweist deutl ich

ansteigende Form. Beide Torwarte

sind eine Bank für die Dritte Liga.

Insbesondere Arturs Kugis bringt den

Bal l schnel l ins Spiel und gibt so dem

Beckdorfer Tempohandbal l zusätzl ich

Fahrt. Maris Versakovs hat seine Rol le

im Angriff gefunden und ist Torgarant.

Erste und zweite Wel le sitzen, aus der

folgenden Auflösung ins Positionsspiel

resultieren Treffer. Zulegen kann der

SV Beckdorf noch in der Abwehr wo

mehr Bewegl ichkeit im zentralen

Abwehrbereich die Effektivität des

Beckdorfer Spiels deutl ich erhöhen

könnte. Trainer Lars Dammann warnt

vor zu großer Euphorie. "Testspiele

bleiben Tests, der Ernst beginnt am

Sonntag mit dem Spiel gegen den TSV

Großburgwedel . "

Beckdorf kann fast mit komplettem

Kader antreten, da Neuzugang

Christian Jansen nunmehr zur

Verfügung steht. Wermutstropfen ist

die schwere Knieverletzung von Patrick

Ranzenberger, die ihn zumindest

vorläufig zur Aufgabe des

Handbal lspielens zwingt. Ranzenberger

und der Verein haben darum

einvernehmlich den Vertrag aufgelöst.

Bericht: Tageblatt

1. Herren - Spielinfo

Beckdorfs ansteigende Form

28.0.8.2012 3. Liga Nord: Überzeugender 35:21-

Erfolg im Test gegen die HSG Bü/Dro
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1. Herren - Spielinfo

Das schreibt der Gegner über uns..

30.08.2012. Am Sonntag

(02.09.2012) steigt um 15: 00

Uhr das erste Spiel der neuen

Saison in der 3. Liga Nord gegen

den SV Beckdorf. Die Beckdorfer

konnten in der vergangenen

Saison dem Abstieg mit einem

13. Platz in der Tabel le nur knapp

entgehen. Dabei wurden beide

Spiele gegen die TS

Großburgwedel knapp verloren.

In Burgwedel unterlag der SV

Beckdorf mit 26: 29 und in der

heimischen Sporthal le "Auf dem

Delm" verl ieß die Turnerschaft

mit einem 33: 31 Auswärtssieg

die Platte.

Ansonsten war die letzte Spielzeit

in Beckdorf durch viel Unruhe

geprägt. Wochenlang gab es ein

Tauziehen mit dem

internationalen Handbal lverband

um die Spielberechtigung des

Letten Maris Versakovs, der zu

einem Länderspiel nicht

erschienen war und durch seinen

Heimatverband für Vereinsspiele

gesperrt worden war. Auch das

Ende der Trainertätigkeit von

Uwe Inderthal (mittlerwei le

Trainer beim VFL Fredenbeck) in

der laufenden Saison sorgte für

Aufregung. Am Ende kam der SV

Beckdorf mit einem blauen Auge

davon und konnte knapp den

Klassenerhalt sichern.

In der neuen Spielzeit sol l es beim

SVB ruhiger und auch besser

laufen. Auf der Kommandobrücke

haben jetzt mit Lars Dammann und

Thorsten Detjen zwei junge Trainer

das Sagen. Auch im Team gab es

kleine Veränderungen. Insgesamt

konnten drei Neuverpfl ichtungen

vermeldet werden.

Durch Vermittlung des Letten Maris

Versakovs wurde der Kontakt zu

seinem Landsmann Arturs Kugis

hergestel lt. Der 20-jährige Torhüter

unterschrieb bei den Beckdorfern

einen Einjahresvertrag mit der

Option auf ein weiteres Jahr. Die

beiden anderen Neuzugänge sind

Christian Jansen und Hauke Herbst,

die beide in den

Vorbereitungsspielen der

Beckdorfer einen guten Eindruck

hinterlassen haben.

Ansonsten ist der Kader des SVB im

Vergleich zur letzten Saison

Weiter nächste Seite
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1. Herren - Spielinfo

schon heute Abend gegen die

Youngsters des SC Magdeburg mit

von der Partie sein.

Jürgen Bätjer wil l den letzten

Härtetest heute Abend nutzen, um

al len Akteuren noch einmal

Einsatzzeiten zu geben. Gegen die

Magdeburger wird man nur über

eine harte und aggressive Deckung

zum Erfolg kommen können.

Den Text haben wir dankend von

www.tsghandbal l . de übernommen!

zusammengebl ieben, ledigl ich

Thorsten Detjen wechselte aus

dem Tor auf die Trainerbank. Als

Saisonziel der Beckdorfer wurde

auch in der kommenden Spielzeit

der Klassenerhalt ausgerufen.

Trainer Jürgen Bätjer hat den

kommenden Gegner am letzten

Wochenende in heimischer Hal le

beobachten lassen und konnte

sich so ein gutes Bi ld über die

Stärken und Schwächen des SVB

machen.

Er wird die TSG in den letzten

beiden Abschlusstrainings-

einheiten am Donnerstag und

Freitag intensiv auf den SV

Beckdorf einstel len und hofft,

dass sich das TSG-Lazarett bis

zum Sonntag noch ein wenig

l ichten wird. Aktuel l ist neben

Malte Kress (Nasenbeinbruch -

der Gips ist schon ab) und

Maurice Herbold (Fußverletzung,

noch bis einschl ießl ich heute

krank geschrieben) auch Torwart

Jörg-Uwe Lütte mit einer

Schleimbeutelentzündung außer

Gefecht gesetzt. Maximil ian

Wölfel (Motorradunfal l) ist im

Training zurück und wird auch
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TAGEBLATT: Lars Dammann,

Thorsten Detjen, wie schätzen Sie

die Spielstärke der Dritten Liga in der

neuen Saison ein?

Dammann: Die Liga ist deutl ich

stärker geworden. Wir haben aus der

Oberl iga keine Aufsteiger,

stattdessen mit Lemgo II, Burgdorf

II, und Minden II und Flensburg II

zweite Mannschaften von Erstl ig isten

dazubekommen. Und von oben

kommt ein sehr starker Absteiger mit

dem VfL Potsdam. Potsdam hat die

Zielsetzung Wiederaufstieg und dafür

noch einmal investiert.

TAGEBLATT: Wer wird Meister?

Dammann: Zu al lererst Potsdam,

dann Tarp und Springe. Die drei

Mannschaften werden das unter sich

ausmachen.

TAGEBLATT: Und wer steigt ab?

Detjen: Das ist schwer

einzuschätzen. Man weiß ja bei den

zweiten Mannschaften nie, wer

letztendl ich auflaufen wird.

Dammann: Flensburg ist vor zwei

Jahren sang- und klanglos wieder

abgestiegen. Ich weiß nicht, wie gut

die jetzige Mannschaft ist. Und dann

zähle ich durchaus uns,

Großburgwedel, Fredenbeck und

Stralsund zu den Mannschaften, die

gegen den Abstieg kämpfen werden.

Das wird in den entscheidenden

Spielen von der Tagesform abhängen.

Sechs oder sieben Mannschaften

werden bis zum Schluss den Abstieg

unter sich ausmachen.

TAGEBLATT: Wie schätzen Sie eure

Mannschaft ein?

Detjen: Wir hatten ja schon letztes

Jahr eine starke erste Sieben. Solange

al le Spieler fit waren und Maris

Versakovs spielen konnte, haben wir

auch gegen obere Mannschaften gut

gespielt. Jetzt haben wir uns mit

Christian Jansen auf der

Rechtsaußenposition noch verstärkt.

An der zweiten Sieben arbeiten wir

noch, aber insgesamt sol lten wir eher

stärker sein als in der letzten Saison.

Dammann: Mit Artur Kugis im Tor

haben wir einen zweiten Torwart

verpfl ichtet, der das Niveau der 3. Liga

auf jeden Fal l hat und ein ganz anderer

Torwarttyp ist als Stefan Stielert.

1. Herren - News

Mehr Tempo im Spiel!
31.08.2012 Handball: Dritte Liga Nord. (TAGEBLATT-
Mitarbeiter Wilhelm Thiele sprach mit dem neuen
Trainer-Duo.)
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Unser Gegenstoßspiel gewinnt,

sowohl schnel le Mitte als auch die

Pässe für die erste Wel le kommen

schnel ler.

TAGEBLATT: Wie lautet das

Saisonziel?

Dammann: Nicht absteigen,

drinbleiben!

Detjen: So, wie das die Jahre zuvor

auch gewesen ist. Für uns kann es

um Nichts anderes gehen.

TAGEBLATT: Was waren

Schwerpunkte der

Saisonvorbereitung?

Dammann: Ziel war die

Verbesserung der Schnel l igkeit,

gerade was das Umschalten von

Abwehr auf Angriff und umgekehrt

angeht. Dann sol lte auch die Athletik

der Spieler verbessert werden. Wir

wol len mit viel Tempo spielen und

dabei das Spiel in geordnete Bahnen

lenken. Erweiterte zweite Wel le

spielen, Folgehandlungen mit Tempo.

TAGEBLATT: Was war anders als in

den letzten Jahren?

Dammann: Wir haben nicht so viel

auf reines Laufen gesetzt.

Ausdauertraining mit Bal larbeit

kombiniert. Athletiktraining haben

wir ganz spezifisch eingestreut, u.a.

auch einen Fitnesstrainer eingesetzt.

Man muss aber auch sagen, dass die

Mannschaft über Jahre gut in Schuss

gebracht gewesen ist. Das fäl lt nicht

binnen weniger Monate wieder ab, so

dass sie jetzt eine sehr gute

al lgemeine Fitness hat.

TAGBLATT: Wie ist die

Saisonvorbereitung gelaufen?

Dammann: Nur Ben Murray fehlte am

Anfang wegen der

Olympiavorbereitung der britischen

Nationalmannschaft. Es gibt keine

größeren Verletzungen. Christian

Jansen war bekanntl ich noch nicht da,

aber der steht jetzt vol lständig zur

Verfügung. Von den

Trainingseinrichtungen her haben wir

das Glück, das wir beide sehr gute

Kontakte zum TV Jahn Hol lenstedt

haben und in Absprache Hal le und

Platz nutzen können.

TAGEBLATT: Was sind die Stärken

Ihrer Mannschaft?

Dammann: Wir haben mit Henning

Scholz einen unheiml ich schnel len und

torgefährl ichen Linksaußen. Mit Markus

Bowe haben wir einen der besten

Kreisläufer der Liga und mit Maris

Versakovs einen ehemal igen

Torschützenkönig der 2. Liga. Und

Stefan Völkers hat über Jahre

bewiesen, mit welcher Qual ität er

spielen kann, wenn er mental dabei

1. Herren - News

Weiter Seite 22
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TS GroßburgwedelSV Beckdorf

Aufstellungen
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1. Herren - Tabelle
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und fit ist. Und in der

Deckung haben wir ein

sehr gutes

Torhütergespann. Ti l l

Rudolphi hat als

Abwehrchef seine

Beinarbeit verbessert.

Der kennt die Dritte

Liga und hat jetzt

auch eine ordnende

Funktion

übernommen.

TAGEBLATT: Hat der SV Beckdorf

auch noch eine Schwäche?

Dammann: Wir müssen noch mehr

am kreativen Spiel arbeiten, an den

Folgehandlungen. Ja, dann fehlt uns

noch ein Rückraumspieler, damit wir

hier breiter aufgestel lt sind.

TAGEBLATT: Was macht der SV

Beckdorf, um junge Spieler, die

Potential haben, an den SV Beckdorf

zu binden?

Detjen: Hier ist in den letzten Jahren

wenig gemacht worden. Das lag

daran, dass im Verein die Meinung

vorherrschte, wir brauchen keine

Masse, acht Gute, das reicht. Wir

haben jetzt mit Hauke Herbst einen

aus der Region geholt, wir

integrieren mit Tim Völkers einen

Beckdorfer, der über Jahre keine

Chance bekommen hat.

TAGEBLATT: Wie sind die Erfahrungen

in den ersten Wochen als Trainer bzw.

Co-Trainer?

Dammann: Erfül lt hat sich meine

Erwartung, dass ein Ruck durch die

Mannschaft geht. Ich hätte bei dem

einen oder anderen Spieler nicht

erwartet, dass er bei einem so jungen

Trainer, wie ich es nun mal bin, so

mitzieht. Derzeit läuft es mir fast zu

gut. Die Stresssituationen kommen

sicher noch.

Detjen: Die Leute kennen meine Art.

Es gibt Zeiten, da ist es auch mal

lustig - aber wenn es ernst wird, wird

es auch ernst.

Dammann: Der Thorsten musste sich

sein Standing gar nicht erarbeiten. Er

war die ganzen letzten Jahre einer der

Führungsspieler.

Detjen: Wenn ich als Co-Trainer auf

1. Herren - News
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einen gestandenen Spieler treffe,

und wir anderer Meinung sind, dann

wird es sich zeigen, ob der Wechsel

vom Spieler zum Co-Trainer

gelungen ist. Das wird irgendwann

geschehen, warten wir es ab. Ich

habe mir den Wechsel Spieler -

Trainer schwieriger vorgestel lt. Bei

den Trainingsspielen war ich völ l ig

entspannt.

TAGEBLATT: Wie definieren Sie Ihren

Erfolg in der nächsten Saison?

Dammann: Wir sind einer der

kleinsten Vereine, wir haben mit den

kleinsten Etat, wenn wir für uns am

Ende sagen können, wir haben eine

gute Saison gespielt und haben

wirkl ich al les gegeben und

ausgeschöpft, was wir an

Mögl ichkeiten haben und stehen auf

dem viertletzten Platz, dann ist das

für mich ein Erfolg. Mögl icherweise

habe ich noch einen Spieler

weitergebracht, und dem einen oder

anderen den Spaß am Handbal l

wiedergegeben, dann ist das für mich

ein Erfolg.

TAGEBLATT: Was erwarten Sie beide

für sich persönl ich?

Detjen: Für mich steht die

Erfahrungen, die ich sammeln kann,

im Vordergrund, da ich bisher im

Männerbereich als Trainer noch nicht

gearbeitet habe.

Dammann: Ich möchte den nächsten

Schritt machen und mir meine Sporen

verdienen. Ich möchte auch gerne

sehen, ob ich einer Mannschaft meine

Auffassung vom Handbal lspiel

vermitteln kann.

TAGEBLATT: Woran kann der

Zuschauer erkennen, dass diese

Mannschaft sich von der des letzten

Jahres unterscheidet?

Dammann: Wir werden vom Tempo

her ein anderes Spiel machen. Wir

müssen aus dem Tempo kommen.

Vieles muss, wenn es nicht in der

ersten Wel le entschieden wird in der 2.

Wel le oder in der Folgehandlung direkt

aus der 2. Wel le entschieden werden.

Da waren wir in den letzten Jahren

sehr statisch.

In der Abwehr gehen wir deutl ich mehr

auf Bal lgewinne aus. Das muss aber

noch in die Köpfe der Spieler rein. Ich

muss den Bal l haben wol len. Nur mit

dem Bal l mache ich Tore. Ich muss

meinen Gegner unter Druck setzten.

Dann provoziere ich Fehler. Für die

Spieler ist das eine deutl ich höhere

Anforderung, physisch als auch

mental . Ich muss immer bereit sein,

an meine Grenzen zu gehen.

1. Herren - News
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1. Herren

MARIS VERSAKOVS
RM/RL

Spitzname: Moritz

Geburtsdatum: 1 3.01 .1 986

Beim Verein seit: 2011

Größe: 1 93 cm

Gewicht: 87 kg

Beruf: gelernter Zollbeamter

Bisherige Vereine: VfL Edewecht, ASV Hamm,

TUSEM Essen, SG Achim-Baden, ASK Riga, Dobeles

Tenax

Sportliche Erfolge: 1 .Bundesliga, 2. Liga

Feldtorschützenkönig (Achim Baden), 3x lettischer

Meister, Balticum Meister (ASK Riga)

Welche Ziele hast du für die neue Saison gesetz? KLASSENERHALT!! !

Hobbies: Handball , Beachvolleyball , Angeln, Playstation, mein Hund

Nenne 3 Dinge (außer Frau/Freundin) die dich glücklich machen: Famil ie, Handball ,

Urlaub am Strad

Was ist das besondere an Beckdorf? Die Mannschaftskollegen sind besonders, es

macht hier mehr Spaß Handball zu spielen!

Du hast drei Wünsche frei, was darf es sein? Gesundheit, mal für THW Kiel spielen . . .

Persönliche Nachricht an Fans: LAUTER!! !
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2. Herren - Tabelle

Das erste Spiel:
1 5.09.1 2 - TV Gut Heil Spaden : SV Beckdorf I I
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3./4. Herren

3. Herren
Das erste Spiel:
1 6.09.1 2 - VfL Horneburg 3 : SV Beckdorf 3

4. Herren
Das erste Spiel:
1 6.09.1 2 - SV Beckdorf 4 : MTV Himmelpforten 2

3./4. Herren - Kreisliga
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Männl. Handballjugend

Männliche Jugend D (Kreisklasse)

Männliche Jugend B (Kreisoberliga) - Vorrunde

Das erste Spiel:
09.09.1 2 - SV Beckdorf : JSG Altenwalde / Otterndorf

Das erste Spiel :
09.09.1 2 - SV Beckdorf : HSG BüDro 1
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Männl. Handballjugend

Das erste Spiel:
09.09.1 2 - SV Beckdorf : TuS Zeven

Männliche Jugend E (Kreisklasse)

Wir benötigen für die kommenden Stadionhefte unbedingt
Mannschaftsfotos oder auch Spielszenen von allen Teams.

Es reicht auch völlig per Handycam. Einfach per Email an
dina.bergmann@disco-gmbh.de. Vielen Dank für eure Mithilfe.
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1. Frauen

(. . ) Al len die Show gestohlen
haben die zumeist jungen
Spielerinnen des SV Beckdorf.
Der Meister der
Frauenkreisklasse setzte sich
mit 7:1 -Punkten aufgrund der
besseren Tordifferenz
gegenüber dem punktgleichen
Landesligisten des VfL Stade I I
durch. Dritter wurde der VfL
Horneburg vor dem VfL

Fredenbeck und dem TuS
Rotenburg. "Wir haben bisher gut
trainiert, so hart wie die Männer
und unser Tempospiel ist gut",
sagte die beste Spielerin des SVB,
Dina Versakova. Trainiert werden
die Beckdorfer Spielerinnen von
Lars Dammann, der auch die
Männers des Beckdorfer
Drittl igisten betreut. (. . )

Beckdorfer Mädchen
stehlen den anderen
die Show!

Unsere 1 .Frauen haben am

11 .08.201 2 Handballturnier

um den

Niedersachsenschänke-Cup

gewonnen!

Das erste Spiel :
22.09.1 2 - VfL Horneburg 3 : SV Beckdorf 1

Bericht: Tageblatt
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Auf dem Weg nach oben!!!

Zur Überraschung aller
Betei l igten hat sich die junge
Handball-Frauenmannschaft
des SV Beckdorf beim jährl ich
ausgetragenen Pokalturnier um
den Niedersachsenschänke-
Cup des VfL Fredenbeck, ohne
Niederlage gegen die starke
Konkurrenz aus der Landesliga
und Kreisoberl iga durchgesetzt
(das TAGEBLATT berichtete).
Der Meister der
Frauenkreisklasse ist just in die
Kreisl iga aufgestiegen. „Aber
wir wollen weiter und in die
Kreisoberl iga aufsteigen“,
lautete der Tenor aus der
Mannschaft. Die vom
Beckdorfer Männertrainer, Lars

Dammann, betreute Frauen-
Meistermannschaft hat während
der Saison richtig Gas gegeben.
Mit 27:1 Punkten und 342:21 0
Toren ging es ungeschlagen rauf
in in die Kreisl iga. „Wir trainieren
genauso hart wie unsere Männer“,
sagt Dina Versakova, die Ehefrau
von Maris Versakovs, dem
Beckdorfer Starspieler. Al le
Spielerinnen seien gut in der
Abwehr, und nach vorn würde
über das Tempospiel so richtig die
Post abgehen, so Versakova.

Es gilt also: Beckdorf wil l weiter
durchstarten.

1. Frauen

Bericht: Mittwochsjournal
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2. Frauen

Das erste Spiel :
1 6.09.1 2 - SV Beckdorf 2 : VfL Stade 4

2.Frauen - Kreisklasse
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Weibliche Jugend A (Kreisoberliga)

Weibl. Jugend-Handball

Das erste Spiel :
09.09.1 2 - HSG Bützfleth/Drochtersen : SV Beckdorf

Weibliche Jugend B (Landesliga)

Das erste Spiel :
09.09.1 2 - VfL Stade I I : SV Beckdorf
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Viele Fotos und News auf: facebook.com/SVBeckdorf

Weibl. Jugend-Handball

Das erste Spiel:
1 5.09.1 2 - SV Beckdorf : TSV Bremervörde 2

Weibliche Jugend C (Kreisklasse)
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Viele Fotos und News auf: facebook.com/SVBeckdorf2

Weibl. Jugend-Handball

Das erste Spiel:
09.09.1 2 - SV Beckdorf : HSG BüDro 1

Weibliche Jugend D (Kreisklasse)
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